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unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement   

Ettlingen 

Gefahrenstelle entschärfen! 
Es gibt von Bruchhausen in das Ettlinger Industriegebiet 
einen sehr schönen und gern genutzten Fahrradweg. Er 
führt über die Luitfriedstraße am Friedhof vorbei durch 
das „Wäldchen“ auf schnellstem Weg zu den Angeboten 
im Industriegebiet und nach Ettlingen West. Der Weg ist 
dank Beleuchtung auch in der dunklen Jahreszeit gut nutzbar. 
So weit wäre also alles in Ordnung, wenn die Überquerung der Rudolf-
Plank-Straße nicht wäre. Diese stellt schon zu normalen Verkehrszeiten 
wegen des hohen Tempos der Fahrzeuge eine Herausforderung dar. Zu 
Stoßzeiten ist es nahezu unmöglich, eine ungefährliche Lücke zu finden. 
Wir halten daher eine Entschärfung dieser Gefahrenstelle für dringend 
geboten. Hierzu wäre eine Geschwindigkeitsbegrenzung für das kurze 
Stück zwischen Hertz-Kreisel und der Ampel bei der Firma Bruker eine 
wirksame Maßnahme und sicher keine wesentliche Behinderung der 
Autofahrer. Zusätzlich kann eine Querungshilfe als einfache bauliche Maß-
nahme für zusätzliche Sicherheit sorgen. Also, was hindert uns, legen wir 
los! 
Aber leider, ganz so einfach ist es nicht. Der Ettlinger Gemeinderat kann 
diese Maßnahmen nicht so einfach beschließen. Für verkehrsregelnde 
Maßnahmen ist er nicht zuständig und für bauliche Maßnahmen auf der 
Rudolf-Plank-Straße liegt die Zuständigkeit unseres Wissens beim Kreis. 
Es gilt also, Überzeugungsarbeit in den Gremien zu leisten. Nachdem die 
Einwohner von Bruchhausen besonders betroffen sind, beantragen wir als 
ersten Schritt die Stellungnahme des Ortschaftsrats Bruchhausen. 
Prof. Dr. Albrecht Ditzinger, Stadtrat und Ortschaftsrat in Bruchhausen 

Mühlenstraße ist Fahrradstraße 
Es  geht  weiter mit  den  erfreulichen  Nachrichten  zum 
Radverkehrsnetz  in  und  um  Ettlingen.:  die 
Mühlenstraße  wurde  endlich  zur  Fahrradstraße 
umgewidmet! 
Die breite Straße bietet trotz Parkplätze auf einer Seite 
genug Platz, um dem Verkehr auf der Rhein­, Wasen­ 
und Scheffelstraße auszuweichen zu können. Mit den 
großen Bäumen und dem Rauschen der Alb  finde  ich 
das eine sehr angenehme Strecke, vor allem wenn die 
Autos  sich mal  wieder  zu  Stoßzeiten  durch  die  Stadt 
quälen und das Fahrrad doch die bessere Alternative 
ist. 
An  einem  Ende  haben  Radfahrende  eine  eigene 
Ampel, am anderen Ende gerade den Versuchskreisel, 
der  eigentlich  ganz  gut  funktionieren  könnte.  Da 
warten wir gespannt die Ergebnisse des Versuchs ab. 
Nebenbei möchte ich noch lobend die neue Fahrbahn–
decke  im  verlängerten  Lindenweg  erwähnen.  Vorbei 
sind die Zeiten in der man dort im engen Zickzack um 
die  Schlaglöcher  fahren  musste  und  sich  sehnlichst 
Stoßdämpfer herbeigewünscht hat. Da läuft’s jetzt in 
der Fahrradstraße auch glatt. 
Ich  wünsche  allen  Radelnden  noch  einen  hübschen 
Sommer! 
Ihre Kay Dittner  https://grüne­ettlingen.de 

 
Theatersommer 2024 - Unser herzlicher 
Dank an das Schlossfestspielteam und die 
Verwaltung 
Das war schon klasse. Ein neuer Zuschauerre-
kord trotz einer um mehr als zwei Wochen ver-
kürzten Spielzeit.  
Die Gründe dafür waren die folgenden: Eine pas-
sende Programmauswahl und dies, obwohl man seitens der Stadt die 
Zahl der Produktionen aus Kostengründen deutlich eingedampft 
hatte, ein erfrischendes Schauspielensemble sowie tolle Sängerinnen 
und Sänger und wieder ein hinreißend engagierter Bürger- und Kin-
derchor. Darüber hinaus hat sich die enge Zusammenarbeit mit ande-
ren Theatern erneut sehr bewährt.   
Das alles hat großen Spaß gemacht und hoffentlich auch eine Menge 
Geld in die Kassen unserer Restaurants und Cafés gespült. 
Und das Ganze trotz des stark auf Kante genähten Organisations-
teams um Intendantin Solvejg Bauer sowie sehr strikter Budgetvorga-
ben durch Verwaltung und Gemeinderat. 
Wenn nun auch die Abschlusszahlen stimmen, können wir uns schon 
heute auf die Spielzeit 2025 freuen. Sollte sich nämlich zeigen, dass 
sich die schon lange überfällige Besetzung der städtischen Vollzeit-
stelle für das Controlling der finanziellen und der personellen Abläufe 
unserer Festspiele bewährt hat, was wir natürlich hoffen, stehen alle 
Ampeln auf grün. Und genau das wünschen wir uns.   
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 

HHiittzzeesscchhuuttzz   iisstt   eeiinnee   VVeerrwwaallttuunnggssaauuffggaabbee  
Der Ausdrucks Klimawandel wird immer öf-
ter durch Schlagworte wie Klimakatastrophe
oder  Klimainferno  ersetzt.  Ich  lehne  sol-
che Begriffe  ab,  weil  sie  populistisch sind
und bei vielen Angst erzeugen. Tatsächlich
ist  die  Durchschnittstemperatur  bei  uns  in
den letzten 30 Jahren um ca. 1 Grad gestie-
gen. Experten gehen davon aus, dass die Er-
wärmung alle 10 Jahre um ca. 0,2 Grad wei-
ter steigt. Wir werden also nicht verbrennen,
müssen uns aber auf längere Hitzeperioden im Sommer einstel-
len. Viele Menschen, vor allem Senioren, Kinder, Kranke und
Gebrechliche leiden unter der Hitze. Daher haben wir bereits
im Juni 2023, mit Unterstützung von SPD und FDP/Bürgerlis-
te, die Verwaltung beauftragt Maßnahmen zum Schutz der Be-
völkerung vor großer Hitzebelastung zu ergreifen. Seitdem wur-
den u.a. in verschiedenen öffentlichen Gebäuden Wasserspen-
der aufgestellt. Im Stadtgebiet wurden zur Messung und Über-
wachung des Wetters LoRaWan-Sensoren verortet. Bei großer
Hitze werden kühle Räume in öffentlichen Gebäuden zum Auf-
enthalt angeboten. Im Amtsblatt und auf der städtischen Home-
page wird ständig über über richtiges Verhalten bei Hitze be-
richtet. Ein Fachbüro wurde mit der Erstellung eines Hitzeakti-
onsplans beauftragt. Alle anstehenden Planungen werden in-
zwischen auch auf ihre Wirkung zur Reduzierung von Hitzebe-
lastung geprüft. Übrigens: Im Mai 1967 wurde bei 38 Grad im
Schatten ein Zehnkampfweltrekord aufgestellt. In Heidelberg!
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de



24 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 05. September 2024 · Nr. 36

Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Benefiz-Veranstaltung für Hospiz Arista 
mit „Rainer Scharinger & Friends“
Unter der Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Johannes Arnold veranstaltet 
die SSV Ettlingen in Zusammenarbeit mit 
„Rainer Scharinger & Friends“ am 14. 
September von 14 bis 22 Uhr eine Benefiz-
veranstaltung zur Unterstützung des „Hos-
piz Arista“. Die Veranstaltung findet im 
Hans-Bretz-Stadion (Albgaustadion) statt. 
Neben dem Fußballspiel (Beginn 18 Uhr) 
finden zahlreiche weitere Aktivitäten für 
Familien sowie alle Sportbegeisterte statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kuchen-
spenden nehmen wir am Veranstaltungs-
tag ab 11 Uhr gerne im Stadion entgegen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt 
ist frei.

Bisherige Spielerzusagen Rainer Scha-
ringer & Friends: Mario Eggimann, Rolf 
Dohmen (Trainerteam), Spieler u. a. Daniel 
Gordon, Sebastian Freis, Anton Fink, Sascha 
Traut, Dennis Kempe, Martin Stoll, Chris-
tian Kritzer. Bei weiteren bekannten Spielern 
steht eine Rückmeldung aus und wird zeitnah 
bekannt gegeben.

Großer Kommissionsflohmarkt mit allem 
rund ums Kind
Am Wochenende 7./8. September findet der 
10. große Kommissionsflohmarkt mit allem 
rund um Baby und Kind und junger Erwach-
senenmode in der Geschäftsstelle der SSV 
Ettlingen 1847 e.V. statt. Gut sortiert findet 
man von Schwangerschaftsmode, Babyaus-
stattung über Spielwaren, Bücher, Sportarti-
kel alles, was Babys, Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene brauchen. Für das leib-
liche Wohl ist beim Sportfest bei den Rasen-
plätzen bestens gesorgt. Am Samstag von 10 
bis 18 Uhr als auch am Sonntag von 10 bis 15 
Uhr können Groß und Klein in den Verkaufs-
räumen stöbern.

Adresse: Am Stadion 8, 76275 Ettlingen.

Infos über flohmarkt@ssv-ettlingen.de

Abt. Turnen

Kursübersicht für Kinder und Jugendliche
Wir informieren über freie Plätze in unseren 
Kursen für Kinder und Jugendliche:

KURS TAG UHRZEIT ORT
Kreativ-
bewegung 
mit Musik 
(2-3 Jahre)

Dienstag 15:30 - 
16:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sport-
halle)

Kreativ-
bewegung 
mit Musik 
(3-5 Jahre)

Dienstag 16:30 - 
17:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sport-
halle)

Ballschule 
(6-7 Jahre)

Montag 18 - 19 UhrWilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sport-
halle)

NEU: 
Turnen ist 
vielseitig 
(7-8 Jahre)

Mittwoch 18 - 19 UhrWilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sport-
halle)

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an: 
turnen@ssv-ettlingen.de mit folgenden 
Angaben: vollständiger Name des Kindes, 
Geburtsdatum.
Weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage: ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
SAVE THE DATE - SSV SPORTFEST
Vom 06. bis 08. September veranstaltet die 
Fußballabteilung ihr traditionelles Sport-
fest. Neben den Turnieren der SSV-Jugend-
mannschaften, tritt am Freitagabend die 
Band Scrambled X im Festzelt auf. Der Ein-
tritt ist frei. Die SSV Fußballer freuen sich 
auch in diesem Jahr über zahlreiche Gäste.

Sportfest SSV Ettlingen Fussball
Im Sportpark Ettlingen

06.09.2024        Beginn 20:30h
 
Plakat ScrambledX Plakat: Vanessa Haag

Abt. Leichtathletik
Aus Anlass der Benefiz-Veranstaltung
Die Leichtathletikabteilung bietet unter an-
derem eine Familienstaffel an. Dabei ist von 
einer Familie gemeinsam eine Strecke von 
400 m zurückzulegen (eine Stadionrunde).
Jedes Team besteht aus vier Läufern (zwei 
Erwachsene und zwei Kinder bzw. Jugend-
liche).
Strecke für die Jüngeren: 50 m (bis 13 Jahre) 
oder 100 m (ab 14 Jahre).
Strecke für die Erwachsenen: 100 – 150 m
Falls Eure Familie keine vier „Teammitglie-
der“ hat, können Euch auch andere Familien 
oder Freunde unterstützen, damit ihr auf die 
Anzahl von vier Läufern kommt. Jede Fami-
lie kann in der Zeit von 15 bis 17 Uhr starten, 
wann sie möchte. Die Zeiten werden erfasst 

DfA www.afd­ettlingen.de

 
 

Sicherheit hat ihren Preis? 
 
Das diesjährige Ettlinger Marktfest ist wieder Ge-
schichte. Und der Ruf dieser Veranstaltung ist nach 
wie vor so gut, daß er Besucher von überallher an-
zieht. Bühnenprogramm und jede Menge Stände der 
Ettlinger Vereine boten viel zum Schauen, zum Na-
schen, zum Schlemmen und zum Kaufen. Doch hier 
und da gingen die Preise durch die Decke, was bei manchem 
Marktfestbesucher nicht gut ankam. Auch die Stadt hat tief in die 
Tasche gegriffen, um ein gelungenes Marktfest zu organisieren. 
Da wären zum Beispiel zusätzliche 20 000,- € für ein Sicherheits-
konzept, um das Marktfest gefahrlos durchführen zu können und 
seine Besucher zu schützen. Schützen wovor? Vor Menschen, die 
hier willkommen geheißen wurden. Die versorgt wurden, mit 
Wohnraum, medizinischer Teilhabe aber auch mit Geld und das 
jahrelang. Vor Menschen, die ihre Heimat verlassen haben, weil 
die Zustände dort für sie unerträglich wurden, die aber ihre Le-
bensweise, die zu diesen Zuständen führte hier beibehalten, weil 
sie unsere Art zu leben ablehnen. Damit aber wir unsere Art zu 
leben, weiterführen können, hat Ettlingen bezahlt. Mit Mitteln, die 
unsere Kommune gut gebrauchen könnte, sieht man sich die dra-
matisch steigende Verschuldung Ettlingens an. Ettlingen hat be-
zahlt, mit Geld, daß es eigentlich nicht hat. Anderenorts hat dies 
nicht funktioniert. Auch dort haben die Menschen gefeiert und am 
Ende bezahlt. Mit Blut. Die Frage ist, wie lange wir in Ettlingen uns 
diesen Schutz unserer Lebensart noch leisten können.  
Oder wollen. 
 
Thomas Möckel, Stadtrat 
Thomas.moeckel@gr-ettlingen.de 
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